
An(ge)dacht

S

S S

chon von weitem höre ich sie sin-
gen: Die Kinder und alle, die an

der Grundschule Völlen arbeiten, sin-
gen gemeinsam auf dem Schulhof ein
Lied. Es drückt die Sehnsucht nach
Frieden aus, nach Sonnenschein an ei-
nem blauen Himmel, nach einer sorg-
loseren Welt.

emand von den Erwachsenen sagt:
„Wenn man sich schon so irgend-

wie hilflos fühlt, tut es doch ganz gut,
gemeinsam gegen dieses Gefühl anzu-
singen. Das gibt mir irgendwie Hoff-
nung.“

o viele Hoffnungszeichen überall:
hilfsbereite Menschen, Spenden

für Flüchtlinge, Friedensgebete. Unse-
re Konfis, die Anfang April konfir-
miert werden, haben einen Gottes-
dienst zum Thema gestaltet. In den Für-
bitten, die sie formuliert haben, ist
deutlich spürbar, wie sehr sie dies alles
bewegt.

ei einer Trauung spüre ich: Hier
wird die Freude über die einzig-

artige Liebe zwischen zwei Menschen
gefeiert, aber auch die Kraft der Liebe
überhaupt. In diesen friedlosen Zeiten
ist auch das ein Hoffnungszeichen, das
sich gut anfühlt.

offnung, Zuversicht, Liebe, Se-
gen und Frieden. Danach sehnen

sich unsere Herzen, danach sehnt sich
die Welt.

omentan gehen wir durch die
Passionszeit: Im Leiden Jesu

spiegelt sich all das sinnlos erschei-
nende Leiden von Menschen an allen
Orten und zu allen Zeiten: unter Ge-
walt, Willkür, Krankheiten, Katastro-
phen, Krieg.

ber: Ostern kommt und ist schon
da. All das Leid wird nicht das

letzte Wort behalten, sondern die Lie-
be Gottes. All das Böse in der Welt, al-
les, was Menschen einander Schlim-
mes antun, das alles wird vergehen.

pätestens am Ende der Zeit wer-
den wir auferstehen in einen blau-

en Himmel voller Sonnenschein, wie
ihn die Grundschule besungen hat.

ber das Osterlicht der Auferste-
hung stellt auch jetzt und hier die

Welt schon in ein neues Licht, das
Osterlicht.

eil es scheint, können wir Trost
finden in trostlos wirkenden

Zeiten. Weil es scheint, können wir
Mut fassen, gegen das Leid aufzuste-
hen. Weil es scheint, wollen wir mit In-
brunst gegen den Krieg ansingen. Weil
es scheint, können wir Hoffnung und
Zuversicht finden, auch wenn graue
Wolken die Sonne oft verfinstern.
Weil es scheint, können wir uns daran
festhalten: Wo wir aufstehen gegen
das Leid, da wird Ostern in besonderer
Weise spürbar. Wo wir füreinander da
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Gemeindebrief
der Ev.-luth. Kirchengemeinde Flachsmeer Am 6. Februar fand eine weitere Taufe in unserer Auferstehungskirche statt. Bilder

dazu sehen Sie unten.
Die nächsten Tauftermine finden Sie unter „Taufe“ auf unserer Homepage

.
Dort kann man sich informieren und mit einem ausgefüllten Formular bei mir anmel-
den.
Ich freue mich, wenn unsere Gemeinde wächst.

Pastorin Sibylle Mau

(https://flachsmeer.wir-e.de)

Die Gemeinde wächst

Taufe am 6. Februar in der Auferstehungskirche

4 Aus der Gemeinde

Altenseelsorge im Kirchenkreis Rhauderfehn:

Wöchentliche Telefonandacht: 04955 97 20 96
Pastor Dr. Klaus Bajohr-Mau: 01573 109 79 96
Diakonin Carmen Collmann: 0162 713 29 19

Homepage der Altenseelsorge:

Auf Wunsch können Sie sich auch von uns wöchentlich einen Gottes-
dienst zum Hören und Mitfeiern oder 2 x monatlich die „Viertelstunde für
Gott!“ (Demenzgottesdienst) auf Ihr Handy als WhatsApp Nachricht zu-

schicken lassen.

https://altenseelsorge-rhauderfehn.wir-e.de

Da aufgrund der Corona-Situation Veranstaltungen und Gottesdienste eventuell
kurzfristig ausfallen könnten, achten Sie bitte auf tagesaktuelle Informationen in

der Presse, in Aushängen an der Tür des Gemeindehauses und auf unserer Home-
page „https://flachsmeer.wir-e.de“

Maria von Magdala kam zu den Jüngern und verkündete ihnen:
Ich habe den Herrn gesehen.

Und sie berichtete, was er ihr gesagt hatte.
Johannes 20,18

Monatsspruch April 2022

sind, einander helfen, trösten, stärken,
lieben, miteinander weinen und la-
chen, überall da scheint Ostern: heller,
stärker als alles Böse dieser Welt.

anz viel österlichen Frieden wün-
sche ich: unseren Häusern, unse-

ren Herzen, unserer Welt.AMEN
G

Ihr Pastor Heino Dirks aus Völlen
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Am 13.2. stellten sich die Konfirmanden der Gemeinde vor. Pastorin Mau hat-
te zum Thema „Meine Reise“ mit ihnen einen Tag vorher intensiv gearbeitet. Die
Konfis hatten viel zu erzählen und ein tolles Bild gestaltet. Wir Zuhörer haben
viel über sie, ihre Wünsche im Leben, ihre Lebensträume erfahren. Das war sehr
beeindruckend für uns. Weil sie auf den Stühlen standen, entstand ein neuer
Raum in der Kirche. Dieser lebendige, lustige, farbige (da kamen rosa Regen-
schirme zum Einsatz) und kreative Gottesdienst wird mir lange in Erinnerung
bleiben.

Marina Reck

Zum letzten Konfirmandenblock wurde intensiv gearbeitet zum Thema „Meine Lebensreise“

Der Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden (früher hat man Prüfung da-
zu gesagt) war richtig schön und sehr belebend. Es hat viel Spaß gemacht, dabei
zu sein. Es war berührend, was Pastorin Mau mit den Konfirmanden vorbereitet
hatte. Sie haben zu Fragen des Glaubens und auch persönlich viel preisgegeben.
Das war teilweise sehr mutig. Wir freuen uns, bald mit euch eure Konfirmation zu
feiern.

Christine Weisheit

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden stellten sich vor

Ein lebendiger Gottesdienst am 13. Februar

Bunt, witzig, unterhaltsam und mal ganz anders der diesjährige Vorstellungsgottesdienst

der Konfirmandinnen und Konfirmanden

Aus der Gemeinde 5
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Am 20. Februar wurde
Mitglied unseres Kir-

chenvorstandes, verabschiedet.
Seit 2018 warst du dabei, liebe El-

ke. Die Vertretung unserer Kirchenge-
meinde im Evangelischen Diakonie-
verband in Ostfriesland und die Zu-
sammenarbeit mit der EEB in Leer wa-
ren deine selbstgewählten Aufgaben.
Das möchtest du auch gerne weiterhin
machen, aber die Arbeit im KV ist dir
zu viel geworden. In der Pandemie Lei-

tungsaufgaben zu überneh-
men ist keine leichte Aufga-
be. Wir verstehen das, wer-
den dich aber vermissen! Es
ist eine anstrengende Zeit,
und alle haben sehr viel mit
sich zu tun. „Die Abendter-
mine sind eindeutig nicht
mein Ding”, sagtest du.

Das weiß manch Ge-
meindeglied nicht wirklich
zu schätzen, was da an Auf-
gaben nach langen Arbeits-
tagen zu erledigen ist. Wie
wir hast du dir mehr Ge-
meindeleben in Präsenz ge-
wünscht.

„Was wünschst du dei-
nem Nachfolger?“, habe ich
dich gefragt. „Der soll offen
und mutig sein und sich ein-
fach mal einlassen auf die
neue Zeit.“ Denn Ehrenamt,
sagst du, macht trotzdem
Freude und bereichert den

Alltag. Es bietet den Raum, sich neu
auszuprobieren, Talente zu entdecken
und das auszuleben, was durch Arbeit
und Familie nicht abgerufen wird. Es
bietet den Raum, aktiv den Ort mitzu-
gestalten, an dem man lebt.

Wir freuen uns auf die weitere Zu-
sammenarbeit mit dir, aber im anderen
Kontext und wünschen dir Gottes rei-
chen Segen.

Pastorin Sibylle Mau

Elke Gass-
ner, bisheriges

Neues aus dem Kirchenvorstand

Verabschiedung von Elke Gassner
Die Konfirmation findet auch in diesem Jahr an zwei Sonntagen im Sommer

als Klappstuhl-Gottesdienst auf unserer Wiese zwischen Blockhütte, Kirche und
Gemeindehaus statt.

Ole Mathis Brechtezende Rotdornstr. 24
Mila Brindöpke Lindenstr. 6
Justin Döring Akazienstr. 21
Amy de Haan Heerweg 10
Lukas Dramm Birkenstr. 10
Max Groen Akazienstr. 31
Mia Hantelmann Königstr. 54
Amelie Kari Mittelweg 7
Niklas Krüger Königstr. 124
Malte Lühring Akazienstr. 15
Marie-Sofie Nawrath Mühlenstr. 41
Benjamin Reck Mühlenstr. 125

Nico Bakker Heidestr. 112
Lisa-Marie Beekhuis Steinweg 23
Laura Bloem Birkenstr. 16a
Lars Bürmann Papenburger Str. 195
Nico Fresemann Kiefernweg 18
Felix Hillebrand Rotdornstr. 5
Tobias Kasper Lindenstr. 19 a
Shanice Korte Lindenstr. 117
Nele Kurlvink Lindenstr. 16
Lennard Meyer Lindenstr. 101
Ole Oltmanns Bürgermeister-Wever-Str. 51
Mia Oltmanns Bürgermeister-Wever-Str. 51
Jonas Pruin Kiefernweg 18

An der Konfirmation am 12. Juni nehmen teil:

An der Konfirmation am 19. Juni nehmen teil:

Auch dieses Jahr wieder als Klappstuhl-Gottesdienst auf unserer Wiese

Konfirmation am 12. und 19. Juni 2022
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Aufgrund der hohen Inzidenzen kann es jederzeit Änderungen geben.

Bitte beachten Sie immer die aktuellen Hinweise auf unserer Homepage
(https://flachsmeer.wir-e.de).

Wenn dort das Anmeldeformular für Gottesdienste weiterhin verfügbar ist,
melden Sie sich möglichst an.

Gehen Sie grundsätzlich von einer FFP2-Maskenpflicht aus.

1. Gottesdienste

2. Gemeindehaus und nichtreligiöse Zusammenkünfte

Der Zutritt ist nach der 0G Regel erlaubt
Das Abstandsgebot 1,5 m gilt weiterhin. Die Gottesdienstbesucher
werden zu ihrem Sitzplatz geleitet. Höchstzahl Gottesdienstbesucher bei
geöffnetem Gemeindehaus weiterhin 65 Personen
Gruppen können sich frei zusammenstellen und dürfen ohne Abstand
sitzen
Es besteht Maskenpflicht
Der Gemeindegesang ist mit Maske erlaubt
Eine Anmeldung und/oder Kontaktdatenerfassung ist nicht mehr not-
wendig. Ein QR-Code zum Einchecken mit der Corona-WarnApp steht
zur Verfügung (freiwillige Maßnahme)
Ein Hygienekonzept muss bei mehr als 50 Personen vorhanden sein

Der Zutritt ist nach der 3G-Regel erlaubt
Es besteht Maskenpflicht, bei gastronomischer Bewirtung generell
FFP2-Maskenpflicht, sie entfällt am Sitzplatz, es sei denn, der erforder-
liche Abstand wird nicht eingehalten
Das Abstandsgebot 1,5 m gilt weiterhin
Das Abstandsgebot gilt im Sitzen nicht, wenn Maske getragen wird und
verbale Kommunikation nicht zu erwarten ist (Vortrag, Konzert) oder
wenn es sich um eine Gruppe untereinander bekannter Personen handelt
(z.B. Treffen der Kreise im Gemeindehaus)
Eine Anmeldung und/oder Kontaktdatenerfassung ist nicht mehr not-
wendig. Ein QR-Code zum Einchecken mit der Corona-WarnApp steht
zur Verfügung (freiwillige Maßnahme)
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Änderung der Coronaregeln in Gottesdiensten,
Gemeindehaus und Trauerfeiern ab dem 09. März 2022

Aus der Gemeinde 9

Am 20. Februar wurden im Gottesdienst auch Mareke Smith-Wallenstein, un-
sere neue Pfarramtssekretärin, und Andreas Hoek, unser neuer Gärtner und Aus-
hilfe der Küsterin, der Gemeinde vorgestellt.

Hallo,
ich bin Andreas Hoek. Ich bin verheiratet und habe einen 17 Monate alten

Sohn. Meine Hobbies sind Gartenarbeit und Fußball spielen. Auf die neuen Auf-
gaben in der Kirchengemeinde freue ich mich sehr und auf kurze, nette Gesprä-
che mit Ihnen, den Gemeindemitgliedern.

Moin!
Ich bin Mareke Smith-Wallenstein, 37 Jahre alt, verheiratet und habe 2 Kin-

der. Meine Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten in der Fachrichtung Kir-
chenwesen habe ich beim Ev.-luth. Kirchenamt Leer abgeschlossen. Schon frü-
her hat mir die Kinder- und Jugendarbeit in Flachsmeer sowie die Begleitung
der Jungendfreizeiten sehr viel Spaß gemacht. Umso mehr freut es mich nun, mei-
nen Beitrag zum Leben unserer Kirchengemeinde vom Gemeindebüro aus ein-
fließen zu lassen. Wenn ihr mehr über mich erfahren wollt, sprecht mich gerne an.
Ich freue mich auf euch!

Mareke Smith-Wallenstein und Andreas Hoek sind die Neuen

Neue Mitarbeiter in unserer Gemeinde
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hilfe der Küsterin, der Gemeinde vorgestellt.

Hallo,
ich bin Andreas Hoek. Ich bin verheiratet und habe einen 17 Monate alten

Sohn. Meine Hobbies sind Gartenarbeit und Fußball spielen. Auf die neuen Auf-
gaben in der Kirchengemeinde freue ich mich sehr und auf kurze, nette Gesprä-
che mit Ihnen, den Gemeindemitgliedern.

Moin!
Ich bin Mareke Smith-Wallenstein, 37 Jahre alt, verheiratet und habe 2 Kin-

der. Meine Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten in der Fachrichtung Kir-
chenwesen habe ich beim Ev.-luth. Kirchenamt Leer abgeschlossen. Schon frü-
her hat mir die Kinder- und Jugendarbeit in Flachsmeer sowie die Begleitung
der Jungendfreizeiten sehr viel Spaß gemacht. Umso mehr freut es mich nun, mei-
nen Beitrag zum Leben unserer Kirchengemeinde vom Gemeindebüro aus ein-
fließen zu lassen. Wenn ihr mehr über mich erfahren wollt, sprecht mich gerne an.
Ich freue mich auf euch!

Mareke Smith-Wallenstein und Andreas Hoek sind die Neuen

Neue Mitarbeiter in unserer Gemeinde

12 Aus dem Kirchenkreis

Am Sonntag, dem 6. Februar wurde
Pastor Christophe Costi in der evange-
lisch-lutherischen Kirchengemeinde
in Firrel eingeführt.

„Die einjährige Vakanzzeit ist been-
det, und die Freude ist groß“, so Super-
intendent Thomas Kersten zu Beginn
des Gottesdienstes zu der Gemeinde.
Und auch er freue sich, dass Pastor Cos-
ti, der erst vor wenigen Wochen in
Steenfelde verabschiedet worden war,
nun die Botschaft an einem anderen
Ort verkündigen darf.

Ferner dankte er dem Kirchenvor-
stand und allen ehrenamtlichen Mitar-
beitern, die mit viel Mühe und Liebe
dafür gesorgt hätten, das Gemeindele-
ben weiterhin zu gestalten. Unterstützt
wurden sie dabei von der Vakanzver-
treterin Pastorin Marion Steinhorst-
Cordes aus Remels, die mit viel Ge-

duld, Elan und Humor diese
Zeit überbrückt hätte, so Ker-
sten.Auch Pastor Stefan Preg-
nitzer aus Ockenhausen und
Pastor Wienbeuker hatten in
der Gemeinde ausgeholfen.

Das Pfarramt und die Mit-
arbeitenden der Gemeinde
können sich nun aufmachen
und ein neues Kapitel auf-
schlagen, so Kersten weiter.
Dennoch ist es kein normaler
Dienstantritt, denn die Pan-
demie hat auch im Gemeinde-
leben Spuren hinterlassen.
Kirche hat sich verändert und

wird sich weiter verändern. Stellen im
Kirchenkreis werden eingespart, und
auch in der Region werde man deshalb
enger zusammenrücken und kooperie-
ren müssen. Auch das Pfarramt ist im
Wandel. Fragen, was ein Pastor in der
heutigen Zeit leisten, wo ein Pastor da
sein muss, werden zunehmend lauter.
In der Kirche geht es zuallererst um
Glaubwürdigkeit und fröhliche Nach-
folge. Menschen ohne Bezug zum
Glauben willkommen zu heißen, ohne
gleich dogmatisch zu werden. „Und ge-
nau so werde der Glauben in Firrel ge-
lebt“, unterstrich Superintendent Ker-
sten zumAbschluss seinerAnsprache.

Feierlich führte er schließlich ge-
meinsam mit Ewald Pollmann vom
Kirchenvorstand Pastor Costi mit Se-
gen und Gebet in seinen Dienst in der
Kirchengemeinde ein.

Die Kirchengemeinde Firrel hat einen neuen Pastor

Einführung von Pastor Christophe Costi

Superintendent Thomas Kersten (v.l.) und der Kirchenvor-

stand heißen Pastor Christophe Costi (v.r.) herzlich in der

Kirchgemeinde Firrel willkommen Foto: Hilke Ostendörp
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Ein Hygienekonzept muss bei mehr als 50 Personen vorhanden sein
Bei Veranstaltungen im Freien keine Abstands- und Maskenpflicht

Es besteht Maskenpflicht, die Maske kann am Platz abgenommen
werden
Eine Anmeldung und/oder Kontaktdatenerfassung ist nicht mehr not-
wendig. Ein QR-Code zum Einchecken mit der Corona-WarnApp steht
zur Verfügung (freiwillige Maßnahme)

Das Abstandsgebot 1,5 m gilt weiterhin
Es besteht Maskenpflicht, die Maske kann am Platz abgenommen
werden
Eine Anmeldung und/oder Kontaktdatenerfassung ist nicht mehr not-
wendig. Ein QR-Code zum Einchecken mit der Corona-WarnApp steht
zur Verfügung (freiwillige Maßnahme)
Ein Hygienekonzept muss bei mehr als 50 Personen vorhanden sein

Es besteht die Verpflichtung zur Einhaltung der Regeln der Corona-VO
und der hauseigenen Regeln wie unter Ziffer 2

Der Zutritt ist nach der 3G-Regel erlaubt, es ist vom Bestatter zu
kontrollieren
sonstige Regeln wie unter Ziffer 2

Zulässig, jedoch maximal 49 Personen
Der Zutritt ist nach der 3G-Regel erlaubt, es ist vom Bestatter zu
kontrollieren
Regeln wie unter Ziffer 2

Regeln wie unter Ziffer 2
Es ist generell ein Abstand von 1,50 m einzuhalten

3. Konfirmandenarbeit

4. Gremienarbeit

5. Vermietung und Überlassung von Räumen

6. Nichtreligiöse Trauerfeiern

7. Teetafeln nach Trauerfeiern

8. Chorproben

Flachsmeer, den 09.03.2022
Der Kirchenvorstand
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Tagespflege,
stationäre Pflege,
Demenzbetreuung

Ev. Seniorenzentren

Westrhauderfehn
Rhaudermoor

04952 / 9203-0
04952 / 89407-0

Fußpflege & Kosmetik
Ulla Neumann - de Haan

WOL - Heerweg 10 - 04961 / 99 79 01

Reno Hinrichs
Garten- u. Landschaftsbau

Tel. 04955 / 8033
Folmhusen - Klingsterweg 3-Tel.: 04955/1083

Ihrhove - Bahnhofstraße 28 - Tel.: 04955/5303

Flachsmeer - Pbg. Str. 135 · Tel.: 04955/997999

Bäckerei

Janssen

(

(

Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das regelmäßige

Erscheinen unseres Gemeindebriefes. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.

Hier könnte Ihre
Werbung stehen ...

Infos: 04955/972097 - kg.flachsmeer@evlka.de

In seiner ersten Predigt als neuer
Pastor sprach Costi darüber, wie gut es
ist, einen Gott zu haben, dem man alle
Ängste und Sorgen anvertrauen kann.

Der Gottesdienst wurde mit dem er-
forderlichen Hygienekonzept und mit

begrenzter Besucherzahl durchge-
führt. Eine Teilnahme an dem Gottes-
dienst war durch die live-Übertragung
aufYouTube möglich.

Hilke Ostendörp

„Menschenverachtende Hetze, Ge-
walt, Mord und Krieg, wohin man
auch schaut - in dieser Zeit ist es
schwer für uns, an den Frieden zu glau-
ben.

Gebete ändern nicht die Welt. Aber
Gebete ändern Menschen, und Men-
schen ändern die Welt.“

Mit diesen Zeilen begann im letzten
Gemeindebrief derArtikel über das En-
de der monatlichen Friedensgebete.

Wer hätte es für möglich gehalten,
dass nur 6 Wochen später wieder Krieg
herrscht, mitten in Europa, dass nur 20
km von der polnischen Grenze Bom-
ben einschlagen, Millionen Menschen
auf der Flucht sind, Städte rücksichts-
los in Schutt und Asche gelegt wer-
den?

Am 24.02.2022 wurde die Ukraine
von russischen Truppen überfallen,
und seitdem herrscht Krieg. Alle vor-
angegangene Diplomatie - vergebens.

Wir fühlen uns hilflos, verzweifelt,
habenAngst.

Gebete für den Frieden sind daher
aktueller denn je, werden gebraucht,
von uns und von den Menschen, die un-
mittelbar von dem Krieg betroffen
sind.

Deshalb haben wir spontan inner-
halb von 24 Stunden die Friedensgebe-
te wieder einberufen. Wir trafen uns
erstmalig am 25.02. um 18:30 Uhr in
unserer Kirche, gemeinsam mit unse-
ren katholischen Glaubensgeschwis-
tern. Innerhalb kurzer Zeit kamen fast
30 Menschen zum Gebet zusammen.
Und wir vereinbarten, uns während der
Dauer des Krieges wöchentlich Frei-
tags um 18:30 Uhr zum Gebet zu tref-
fen, wechselnd in unserer Kirche und
der katholischen Kirche bzw. Kapelle.
Achten Sie auf die Hinweise auf unse-
rer Homepage oder auf die WhatsApp-
Statusmeldungen vieler Gemeinde-
mitglieder oder auch die Facebook-
Posts.

Seien Sie herzlich eingeladen,
wenn Sie das Bedürfnis haben, in Ge-
meinschaft für Frieden zu beten, Trost
und Hoffnung zu finden, auch wenn
Sie kein/e regelmäßige/r Kirchgän-
ger/in sind. Eine halbe Stunde Ge-
meinschaft unter Gottes Wort, die Frie-
den sucht.

Gebete ändern nicht die Welt. Aber
Gebete ändern Menschen, und Men-
schen ändern die Welt.

Christine Weisheit

Wer hätte es für möglich gehalten

Die Friedensgebete gehen weiter

Aus der Ökumene 13
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26842 Ostrhauderfehn -
(04952) 6 18 47 - www.feldick-buerosysteme.de

Gewerbestraße-Süd 11

Rainer Welp
Bestattungswesen

Papenburger Straße 237
Tel.: 04961 - 76 87 45

· Maurerarbeiten
· Neubau-, Anbau-
und Umbauarbeiten

· Renovierungs- · und
Sanierungsarbeiten

· Betonarbeiten

Bauunternehmen u.

Zimmereibetrieb

Joachim Klostermann

JK

Krummspät 9 - 01 74 / 79 17 119 -  0 49 55 / 62 03

Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das regelmäßige

Erscheinen unseres Gemeindebriefes. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.

Hier könnte Ihre
Werbung stehen ...

Infos: 04955/972097 - kg.flachsmeer@evlka.de
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WD Silikon

Fugen & Handel

für fast alle Fälle

Tel. WOL:   (04955) 988 878

LVMVersicherungsbüro

Elske Kluin-Lalk

Lindenstraße 115

Flachsmeer

Telefon 0 49 55 / 81 95

e.kluin@kluin-lalk.lvm.de

Frank Janssen
Bauunternehmen & Planungsbüro

Planen

Bauen

Finanzieren

F
J

Heerweg 17 · 26810 Westoverledingen
Telefon 0 49 61 / 66 76 86
Mobil 0173 / 3 56 97 16
www.frank-janssen-bau.de
f.janssen.bau@t-online.de

• Gartenanlagen

• Fräsarbeiten

• Baggerarbeiten

• Radladerarbeiten

• Pflasterarbeiten

• Dachsanierungen

Reifen-Service

KORPORAL
Göbelstraße 3

26810 WOL-Ihrhove · Industriegebiet
Telefon 0 49 55 / 45 28 oder 73 51

Mühlenstr. 65   Tel. 04961/75097   Fax 04961/974582· ·

CHIPPERS
H

Montagen

Elementebau

Dachausbau
Trockenbau
Fenster u. Türen
Wand- und
Deckenmontage

Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das regelmäßige

Erscheinen unseres Gemeindebriefes. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.

Hier könnte Ihre
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Werbung stehen ...
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Pastorin Sibylle Mau ist krankheitsbedingt voraussichtlich bis zum 10. Juni
nicht im Dienst. Für Fragen undAnliegen stehen in dieser Zeit unsere Pfarrsekre-
tärin Mareke Smith-Wallenstein (Tel.: 04955 / 97 20 97, E-Mail: kg.flachs-
meer@evlka.de) und Gunda Tellkamp, unsere Vorsitzende im Kirchenvorstand
(Tel.: 04955 / 93 56 70, E-Mail: gtellkamp.kv@gmail.com) zur Verfügung.

Neues aus dem Pfarramt

Kurz und Knapp

Monatsspruch Mai 2022

Ich wünsche dir in jeder Hinsicht Wohlergehen und Gesundheit,
so wie es deiner Seele wohlergeht..

3. Johannes 2

Da aufgrund der Corona-Situation Veranstaltungen und Gottesdienste eventuell
kurzfristig ausfallen könnten, achten Sie bitte auf tagesaktuelle Informationen in

der Presse, in Aushängen an der Tür des Gemeindehauses und auf unserer Home-
page „https://flachsmeer.wir-e.de“

20 Freud und Leid

Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das regelmäßige

Erscheinen unseres Gemeindebriefes. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.

Da aufgrund der Corona-Situation Veranstaltungen und Gottesdienste eventuell
kurzfristig ausfallen könnten, achten Sie bitte auf tagesaktuelle Informationen in

der Presse, in Aushängen an der Tür des Gemeindehauses und auf unserer Home-
page „https://flachsmeer.wir-e.de“

Die Altenseelsorge im Kirchenkreis hat für Sie ein

eingerichtet. Gottes Wort soll alle erreichen, auch die, die keinen Com-
puter und kein Smartphone besitzen. Aus diesem Grund können Sie Gottes

Wort in Predigt, Gebet und Segenswort am Telefon hören:

Sie wird im Wechsel von den beiden Altenseelsorgern
des Kirchenkreises, Carmen Kramer und Dr. Klaus Bajohr-Mau, gehal-

ten und dauert maximal 15 Minuten. In der Regel wird die Andacht immer
samstags mit dem Text des folgenden Sonntags erneuert. Hören Sie doch

einfach mal rein und empfehlen Sie das Andachtstelefon gerne weiter!

Andachtstelefon

Aktuelle Wochenandacht
Tel.: 04955 97 20 96
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Monatliche Termine

Termine in den Ferien nach Absprache

Termine ohne Uhrzeit finden coronabedingt nicht statt!

Seniorentreff: 14:30 Uhr, Gemeindehaus, am 20.04.und am 18.05.

- Frieda Giere (04961) 74 6 17

Frauengruppe „Mittelalter": Blockhütte, ab Mai jeder 1. Montag im Monat um 20 Uhr

- Henrike Kamplade-Joksas (04955) 8711

Diabetiker-Selbsthilfe: Gemeindehaus, jeweils am 1. Montag im Monat

- Anita van der Laan (04955) 1625,

- Angelika Timm (04955) 93 56 68

Besuchsdienstkreis: Gemeindehaus,

- Margret Möhlmann (04955) 7165

Mittwochs Frauenkreis: Gemeindehaus, jeweils am 2. Mittwoch im Monat

- Margret Möhlmann (04955) 7165

Hope Angels Ostfriesland: Gemeindehaus, jeweils am letzten Freitag im Monat

- Stefan Graß 0173 99 77 150

Wöchentliche Termine

Montags

Termine in den Ferien nach Absprache

Termine ohne Uhrzeit finden coronabedingt nicht statt!

Dienstags

Krabbelgruppe 15 Uhr, Blockhütte,

- Bettina Eilers 0176 20 99 30 25

Kirchenchor 14-tägig, Gemeindehaus

- Margret Möhlmann (04955) 71 65

Posaunenchor Gem.-haus V-k-fehn,

- Bernhard Siebrands (04961) 75 0 27

Singkreis ‘grenzenlos’ 20 Uhr, Gemeindehaus,

- Thomas Schmidt (04955) 84 32

Falls Gruppen im April oder Mai wieder beginnen, werden die bekannten
Mitglieder informiert. Ebenfalls wird es auf unserer Homepage
(https://flachsmeer.wir-e.de) bekanntgegeben.

22 Termine

Die datenschutzrechtlichen Inhalte

dieser Seite werden im

Internet nicht dargestellt

Die datenschutzrechtlichen Inhalte

dieser Seite werden im

Internet nicht dargestellt

Getauft wurden:

Gestorben sind:

Wir gratulieren zum Geburtstag:

ImApril:
e

Im Mai:
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Gottesdienste im April und Mai
in der Ev.-luth. Auferstehungskirche, Am Denkmal 2, 26810 Westoverledingen

03.04. 10 Uhr Judika

10.04. 10 Uhr Palmarum

14.04. 19 Uhr Gründonnerstag, Abendmahlsgottesdienst in Völlenerfehn

15.04. 10 Uhr Karfreitag

17.04. 10 Uhr Ostersonntag

18.04. 10 Uhr Ostermontag, Gottesdienst in Völlenerkönigsfehn

24.04. 10 Uhr Quasimodogeniti, Taufen

01.05. 10 Uhr Misericordias Domini

08.05. 10 Uhr Jubilate

15.05. 10 Uhr Kantate

22.05. 10 Uhr Rogate

26.05. 10 Uhr Christi Himmelfahrt

29.05. 10 Uhr Exaudi

05.06. 10 Uhr Pfingstsonntag

06.06. 10 Uhr Pfingstmontag, in der kath. Kirche in Flachsmeer

Prädikant Arnold Bloem, Mk 10, 35-45
Kollekte: Tschernobylhilfe der Landeskirche

Pastorin Marion Steinmeier, Joh 17, 1-8
Kollekte: Diakonische Behindertenhilfe

Pastor Heino Dirks

Pastor i. R. Georg Janssen, Lk 23, 32-49
Kollekte: Für den Singkreis in unserer Gemeinde

Pastor Dr. Klaus Bajohr-Mau, Mk 16, 1-8
Kollekte: Volksmission in der Landeskirch

Prädikant Arnold Bloem, Jona 2, (1-2)3-10(11)
Kollekte: Telefonseelsorge

Pastor Dr. Klaus Bajohr-Mau, Kol 2, 12-15
Kollekte:

,  Joh 21, 15-19
Kollekte: Kirchenkreiskollekte: Altenseelsorge

Pastorin Marion Steinmeier,
Kollekte: Diakonische Jugendhilfe und Jugendsozialarbeit

Pastor i. R. Claus Dreier, Kol 3, 12-17
Kollekte: Förderung der Kirchenmusik in der Landeskirche

Pastor Dr. Klaus Bajohr-Mau, Lk 11, (1-4)5-13
Kollekte: Gefängnisseelsorge

der gemeinsame Gottesdienst aller evangeli-
schen Gemeinden aus Westoverledingen wird in diesem Jahr in Völlen
gefeiert

Pastorin Marion Steinmeier, Röm 8, 26-30
Kollekte: Weltbibelhilfe

Diakon Jürgen Scholtz, Röm 8, 1-2(3-9)10-11
Kollekte: Weltmission: Frischer Wind für faire Chancen

Pastorin Sibylle Mau, 4. Mose 11, 11-12, 14-17, 24-25(26-30)

,

e

1. Mo 1,1-4a(4b-25)26-28(29-30)31a(31b);2,1-4a

Sprengelkollekte

Prädikant Arnold Bloem

Wichtige Verbindungen in der Gemeinde

Funktion Name Telefon

Pastorin Sibylle Mau 04955 97 20 98

E-Mail: sibylle.mau@evlka.de

Pfarramtssekretärin 04955 97 20 97

E-Mail:

Homepage der Kgm. https://flachsmeer.wir-e.de

Kirchenvorstand Gunda Tellkamp

Friedhofswesen Marina Reck 04955 97 57 242

E-Mail: marina.reck@evlka.de

Kindergarten Gritta Hoheisel 04955 71 57

E-Mail: kita.flachsmeer@evlka.de

Bankverbindung d. Kgm. BIC: GENODEF1WEF IBAN: DE86 2856 2716 0005 9242 00

Mareke Smith-Wallenstein

04955 93 56 70

kg.flachsmeer@evlka.de

E-Mail: gtellkamp.kv@gmail.com

Küsterin Renate Stapelfeld 04955 88 41

E-Mail: renatestapelfeld@gmail.com

Gaben und Kollekten

Kollekte
Klingel-

beutell

Kinder-

gottesdienst
Gaben

Januar 125,- 1121,76 -,- 100,-

Februar 145,42 126,12 -,- 132,- / 58,50 / 10,- / 20,- / 20,-
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